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DTAW ZZ d C

Sonntag den 29 September 1918

Erweiterung der Schlachtfront
WTB Berlin 28 September abenös Fimtlſch Weſtlich von Cambrai in der Champagne

und weſtlich der Maas ſind ſchwere Angriffe des Feindes geſcheitert
In Flandern ſind zwiſchen Dixmuiöen und öer Lys engliſch belgiſche Angriffe im Gange

Kichtlinien der Nationalliberalen zur inneren und äußeren Politik der deutſche Proteſt gegen die amerika
Engere Verbindung zwiſchen Regierung und Volksvertretung Einheitlichkeit der Reichsleitung
Reform des auswärtigen Dienſtes Schleunige Regelung des preußiſchen Landtagswahlrechtes

Aufhören der Zwangswirtſchaſt

Berlin 28 Sept Eigene Drahtnachricht Die na
tionallibergale Reichstagsfraktion hat ſich
in ihrer letzten Sitzung mit der politiſchen Lage beſchäftigt
ne einmüeig zu nachfolgender Entſchließung ge
angt

Der Ernſt der Zeit erfordert die Zuſammenfaſſung aller
Kräſte und den Entſchlut möglichſt weite Kreiſe auf einen
zem einſamen Voden zu vereinigen Hierauf ſtellt die natia
nalliberale Fraktion des Reichstages folgende Richt
linien auf

I Jnnenpolitik
Artikel 1 Eine engere Verbindung en Regie

rung und Volksvertretung iſt herzuſtellen durch den Ein
tritt weiterer Vertrauensmänner derjenigen ParLei in
die Regierung die bereit iſt die Verantwortlichkeit far die
Regierungsgeſchäfte mit zu übernehmen Zu dieſem Zweck
mühzten die Artikel 9 Abſatz 2 und 21 Abſatz 2 der Reichs
verfaſſung auſgehoben werden

Artikel 2 Die Einheitlichkeit der Reichs
leitung iſt dadurch ſicher zu ſtellen daß eine ſtändige
Beteiligung der Staatsſekretäre an der Führung der Ger
ſchüfte und an der geſamten Politik gewährleiſtet und durch
geeignete organiſche Einrichtungen insbeſondere durch ge
meinſame Sitzungen und ſchrußfaſſungen geregelt wird
Auch zwiſchen der Reichsleitung und den verantwortlichen
Milikärvehyörden muß eine Einheitlichkeit hergeſtellt
werden

Artikel 3 Wir verlangen eine den politiſchen und
wirtſchaftlichne Anforderungen der Zeit entſprechend
durchgreifende Reform des Auswärtigen Amtes und des
auswärtigen Dienſtes

Artikel 4 Wir erwarten eine ſchleunige Rege
lung des preußiſchen Landtagswahlrechts
gemäh der Regierungsvorlage

Artikel 5 Mit dem Wegfall der Kriegsnotwendigkeiten
muß nach kürzeſter Uebergangszeit die ſtaatliche Zwangs
wirtſchaft ein Ende nehmen

Artikel 6 Die Regelung der mit dem Belage
rungszuſtand zuſammenhängenden Fragen insbeſon
dere der Zenſur und des Vereinsrechts hat durch ein Reichs
geſetz zu erfolgen deſſen Vorlegung beim Wiederzuſammen
tritt des Reichstages wir erwarten

Artikel 7 Die Regelung der Staatsform von
Elſaß Lothringen iſt eine innere deutſche Ange
legenheit Die Entſcheidung iſt alsbald zu treffen

Forderungen in der Außenpolitik

Artikel 8 Jn den beſetzten Gebieten des
Oſtens ſoll die Militärverwaltung in eine Zivilverwal
tung übergeleitet werden Die ſtaatlichen Einrichtungen
dieſer Gebiete ſind derart auszubauen daß allen Kreiſen
der Bevölkerung die Beteiligung offen ſteht

II Außenpolitik
Artikel 1 Wir erklären in Uebereinſtimmung mit der

Reichsleitung und der Oberſten Heeresleitung daß wir
einem Frieden mit unſeren Feinden auf der Grundlags
der Unverſehrtheit des Reichegebietes und der Rückgabl
der deu ſchen Kolonien zuſtimmen Die Wiederherſtellun
der politiſchen und wirtſchaftlichen Unabhängigkeit Bel
giens erfordert die Sicherung einer wirklichen Neutralität
und die Wahrung des kulturellen und innerpolitiſchen
Selbſtbeſtimmungsrechts des vlämiſchen Volkes

Artikel 2 Die durch die Friedensverträge mit Ruß
land feſtgeſtellte Loslöſung der öffentlichen Randſtaaten
non Rußland die dem Willen ihrer Völker entſoricht bildet
die Grundlage für ein wiritſchaftliches Zuſammenwirlen
und für die gegenſeilige Sicherung ihrer S ten und des

Deutſchen Reiches Eine den Wünſchen beider Teile ent
ſprechende enge politiſche wirtſchaftliche und milttäriſche
Verbindung des Baltenlandes und Litauens mit Deutſch
land iſt baldigſt durchzuführen

Artikel 3 Wir treten ein für die tatkräftige Betejli
gung Devtſchlands an jeder einen dauernden Frieden ſör
dernden zwiſchenſtaatlichen Vereinbarung Daher be
gar wir den Gedanken des Völkerbundes ver künf ige

riege durch ſtändige Schiedsgerichte ſowie durch gleich
zeitige und gegenſeitige Vegrenzung der Veröffentlichung en
verhüten ſoll Jeder Wirtſchaftskrieg muß r
ſein Mit einem Völkerbund iſt er ebenſo unvereinbar
wie irgendwelche BVeſchränkung der Freiheit der Schiffahrt
auf dem Meere

Der zweite Abſatz des Artikel 9 der Reichsverfaſſung ent
hält die bekannte Beſtimmung Niemand kann gleichzeitig
Mitglied des Bundesrates und des Reichstages ſein Der
zweite Abſatz des Artikel 21 lautet Wenn ein Mitglied
des Reichstages ein beſoldetes Reichsamt oder in einen
Bundesſtaat ein beſoldetes Staatsamt übernimmt oder im
Reichs uder Stagtsdienſt in ein Amt tri r mit welchem ein
höherer Rang oder ein höheres Gehalt verbunden iſt ſo ver
liert er Sitz und Stimme in dem Reichstage und kann ſeine

e in demſelben nur durch eine neue Wahl wieder er
alten

Wiener BSertcht
W T Wien 28 September Amtlich wird verlautbart
An der italieniſchen Front keine nennenswerten

Kampfhandlungen
Auf dem alba niſchen Kriegsſchauplatz haben unſere

Truppen weſtlich des Ochridaſees in einem von den Bul
garen übernommenen Verteidigungsab
ſchnitt feindliche Angriffe abgeſchlagen

Der Chef des Generalſtabes

Die letzten Maſſenangriffe unſerer Gegner
WTB Berlin 28 Sept Drahtnachricht Den großen

engliſchen Durchlruchsangriff bei Cambrai den auch auf dem
rechten Flügel friſche amerilaniſche Verbände unterſtützten
leitete am 27 Sept 5 Uhr morgens dreiſtündiges ſchwerſtes
Artilleriefener von Sauchy Eauchy bis Gouzeaucrourt ein
Um 8 Uhr ging die engliſche Jnfanterie in 30 Kilometer
Fronkbreite tief gegliedert zum Angriffe vor Südlich der
Straße Cambrai Bapaume begleitete eine große Zahl von
Jan e wagengrſharadern den Sturm Erſt nach wiederholten
ingriffen erkämpfte der Engländer in Richtung Vourlon

Flerquieres Raum Am Nachmittag erneuerten die Eng
änder ihre Anſtürme Auch nördlich der Straße Bapaume

Cambrai fuhren jett dichte Scharen von Panzerwagen vor
Auf dem rechten Flügel gingen die Deutſchen auf die im
Heeresberichte genannte Linie zurück Jm Zentrum brachen
vor dem Dorfe Graincourt alle engliſchen Angriffe blutig zu
ſammen Erſt als die Engländer Anneux genommen hatten
und von Norden her umfaſſend angriffen gaben die tapferen
Verteidiger von Graincourt ihre Stellungen auf Weiter

S on Deutſchlands Schickſal
J Biſt auch Du ein Teil

Was Du dem Lande tuſt
u tuſt es Dir zum gzeill

ſüdlich ſcheiterten Vorſtöße aus Flesquieres heraus
court ging verloren und wurde wieder genommen Beider
ſeits Gouzeaucourt griffen die Englinder um 9 Uhr vor

Ribe

mittags an Hier wurden ſie blutig abgewieſen Ebenſo
ſcheiterten alle Angriſſe der Amerikaner Die vorübergehend
verloren gegangenen Fermen Tombois und Onememont
wurden im raſchen Gegenſtoße zurückerobert

Die franöſiſchen Angrifſe zwiſchen Ailette und Aisne
wurden nach kurzem aber äußerſt heftigem UArtilleriefener
vorgetragen Sie wrrden in erbitterten Nahkämpfen ab
geſchlagen Anch zwiſchen Vesle und Suippes waren fran
zöſiſche Teilangriffe vergeblich

Die den ganzen Tag über fortgeſetzten e An
griffe in der Champagne brachten den Franzoſen nur geringen
Geländegewinn ein Jhre Verluſte waren äußerſt blutig
Auch die Einbuße an Taunks war empfindlich

Der amerikaniſche Angriff öſtlich der Argonnen begann
um 11 Uhr vormittags Es wurde bis in die Nacht hinein
erbittert gekämpft
Amerikanern trotz ihrer immer wiederholten

e e e n

Ei t de ieb denn entſcheidender Exfolg

eiligten Offizieren in Benutzung genommen worden
handelt ſich dabei um Repetier Schrotflinten mit 6

niſchen Schrotflinten
Ankfündigung von Vergeltungsmaßnahmen

Berlin 29 September Die deutſche Regierung hat der
ſchweizeriſchen Geſandtſchaft die folgende Proteſtnote zur
Uebermittelung an die Regierung der Vereinigten Staaten
von Amerika überreicht

Am 21 Juli 1918 wurde bei einem Patrouillen Zu
ſammenſtoße Gefangenen des amerikaniſchen Jnfanterie
Regiments Nr 307 77 amerikaniſche Diviſion eine Schrot
flinte abgenommen Nach Ausſage der Gefangenen waren
ſolche Flinten von denen die Amerikaner drei mit ſich führten
am Tage vorher bei der Truppe eingetroffen
und alsbald von den an dem Patrouillen Unternehmen be

Es
Jagdladungen jede Patrone enthält 9 Rehpoſten Stärke Nr 00

ungefähre Größe der 0,32 Kaliber Kugel Eine weitere
chrotflinte wurde am 11 d M beim 6 amerikaniſchen Jn

fanterie Regiment 5 amerikaniſche Diviſion erbeutet
Hierdurch haben ſich die amerikaniſchen Zeitungsnach

richten beſtätigt wonach für die Bewaffnung des amerika
niſchen Heeres in ne Schrotflinten einge
führt worden ſind die im Nahkampfe Ver
wendung finden ſollen

Da arch die Schrotladungen Verwu

geſget 5 e gder Gebrauch ſolcher Fr ren völ terten Wenn
ſätzen insbeſondere nach Artikel 23 Abſatz Je der Haager
Landkriegsordnung Verbot des Gebrauchs von Waffen Ge
ſchoſſen oder Stoffen die geeignet ſind unnötig Leiden zu
verurſachen verboten

Die deutſche Regierung legt gegen die durch Ausrüſtung
des amerikaniſchen Heeres mit Schrotflinten begangene Ver
letzung völkerrechtlicher Vorſchriften welche die unvermeid
lichen Leiden des Krieges im Intereſſe der Menſchlichkeit zu
mildern beſtimmt ſind nachdrücklichſt Verwahrung ein und
erwartet daß amerikaniſcherſeits unverzüglich die nötigen
Maßnahmen getroffen werden um die weitere Verwendung
der bezeichneten Geſchoſſe zu verhin dern Sollte ihr
nicht bis zum 1 Oktober d J eine befriedigende Ant
wort zugehen ſo würde ſie zu geeigneten Vergel
tungsmaßregeln ſchreiten müſſen

Die amerikaniſche Regierung wird noch beſonders darauf
hingewieſen daß jeder Gefangene bei dem derartige Schrot
flinten oder die zu ſolchen Flinten gehörige Munition vor
gefunden werden nach Kriegsgebrauch das Leben
verwirkt hat

Der Streit um die Kolonien
WTB Verlin 28 Sept Die Engländer ſind auf der

Suche nach Gründen um Deutſchlands Kolonialanſprüche
die ſie vor dem Kriege ſelbſt als berechtigt anerkannten als
indiskutabel hinzuſtellen Das Blaubuch über die deutſchen
Kolonialgreuel iſt einzig und allein zu dem Zwecke verfaßt
um insbeſondere die Neutralen davon zu überzeugen daß
Deutſchland mit Rückſicht auf die Eingeborenen keine Kolonien
wieder erhalten dürfe Nun ſetzt Reuter die Behauptung
in die Welt Deutſchland werde ſeine Kolonien als
Unterſeebootſtationen verwenden die eine Bedrohung für
den Handel aller Nationen darſtellen würden Für dieſe
Behauptung kann Reuter auch nicht den Schatten eines Be
weiſes erbringen Für die deutſche Politik ſind nicht Privat
meinungen einiger Schriſtſteller maßgevend ſondern die
Aeußerungen der leitenden Staatsmänner Mehr als ein
mal hat der Staatsſekretär des Reichs Kolonialamts Dr
Solf klar und deutlich erklärt daß Deutſchland nicht aus
machtpolitiſchen Gründen Kolonien wieder erhalten wolle
ſondern einzig und allein um im Gebiete der heißen Zone
ein Feld für ſeine wirtſchaftliche Betätigung zu beſitzen wie
das England und Frankreich in ungleich größerem Maße
haben Mehr als einmal hat Dr Solf auch erklärt daß
Deutſchland ſelbſt nach dem Kriege dafür eintreten wird da
eine Militariſierung des re Erdteils verhindert da
die Farbigen nicht als Kanonenfatter in Afrika und in
Europa verwendet werden und daß er einem weiteren Aus
bau des Gedankens wie ſie in den Kongo Akten niedergelegt
ſind durchaus ſympathiſch gegenüberſteht Das find Er
klärungen denen England und feine Verbündeten mit
Freuden zuſtimmen müßten wenn es ihnen ernſt wäre mit
der Sache die ſie angeblich verfechten Aber die Propaganda
gegen die Rückgabe der deutſchen Kolonien zeigt daß
Deutſchlands Feinde eine friedliche Be
tätigung des deutſchen Volkes in den überſeeiſchen Ge
bieten nicht dulden wollen daß ſte auf kolo Ge

her



tiete für ſich ein Monopol erſtreben das ihnen die wirtſchaftliche r Beherrſchung der Erde ſichert Sie
wollen keine Verſtändigung über das koloniale Problem ſie
wollen die geſetzliche Berechtigung Deutſchlands an den über

ſchen Gebieten nicht anerkennen Wie vertragen ſich ſolche
läne mit der W des Völkerbundes Deutſchland meint

es ernſt mit dem Völkerbunde und meint daß in dieſer inter
nationalen Vereinigung die Zukunft weder Platz hat für

Armeen noch e Unterſeebootſtationen die den
n

rze
iedlichen Handel bedro

Rücktritt Malinows
W B Wien 27 Sept Das Fremdenblatt ſchreibt

Vie in hieſigen politiſchen Kreiſen verlautet hat die Nieder
age der bulgariſchen Armee in Bulgarien ſelbſt große Er
eegung hervorgerufen Es heiht daß die Regierung Mali
zows aus dieſen Verhältniſſen vielleicht die politiſchen Kon
ſequenzen ziehen wird

Einſtellung des Prozeſſes gegen öſe polniſchen
Legionäre

WTB Wien 27 Sept Der Kaiſer empfing heute in
der Hofburg den Obmann des Polenklubs Tertil den Vize
präſidenten des Abgeordnetenhauſes German und das Herren
hausmitglied Bilinſki in Audienz Er eröffnete ihnen
daß er mit dem heutigen Tage die vollſtändige Ein
e des Prozeſſes gegen die polniſchen Legionäre in

armaros Sziget verfügt habe Eingedenk der zahlreichen
Beweiſe großer Treue und Tapferkeit der Polen ſowie ihrer
Selbſtaufopferung auf den Schlachtfeldern und im Hinter
lande habe er ſich zu dieſem Schritte und in der Erwartung
entſchloſſen daß das bisherige Verhältnis des polniſchen
Volkes zur Krone auch fernerhin bleibend beſtehen werde
Tertil ſprach den Dank der Polen für die freudige Nach
richt aus die ſeit e von ihnen erwartetſei und die nicht ein Ergebnis von Bitten geg eine Folge
olitiſcher Einwirkung ſondern der eigenen freien EntſHliehung des Monarchen zu dunken ſei Der Allerhöchfte

Gnadenbeweis werde vollwichtig in die Wagſchale der
ren und Stimmungen möglicherweiſe auch der
Ereigniſſe in Polen fallen

Der Miniſter für Galizien der der Audienz beiwohnte
machte in einem Telegramm an den rangälteſten Angeklagten
Major Zagorſki Mitteilung von der Einſtellung des Pro
eſſes und wünſchte den Legionären die Jdeale für die ſieWmwpften und litten in Freiheit verwirklicht zu erleben

Die Heirat des rumäniſchen Kronprinzen
Bukareſt 28 Septbr Jn der geſtrigen Kammerſitzung

brachte der zu den Anhängern Steres gehörige Abgeord
nete Patrascanu die Angelegenheit der Heirat des
Kronprinzen zur Sprache Er ſagte das ganze Land
beſchäftige ſich mit dieſer Frage ſie erfordere eine ſchleunige
Löſung Die Auflöſung der Ehe ſei unnütz unmenſchlich
und unmoraliſch und nur zwei Politiker beſtänden darauf
die Thronfolge des Prinzen Carol aufrechtzuerhalten Dieſe
t der ehemalige Miniſterpräſident Bratianu und

a

rofeſſor Jorga die beide aber volitiſch bankrott ſeien
atrascanu vroteſtierte dagegen daß der König ſich mit

e Er fordere hingegen die ſofortigede e ke ren Mut ſt n ä äm luſſe errrurie ec daß varau beſtehe
daß Prinz Caro nicht mehr als nur r betrachtet werde

iniſterpräſident Marghiloman antvwortete die
Angelegenheit könne nicht mit juriſtiſchen Streitfragen und
Erörterungen über die Gültiokeit der Handlung gelöſt wer
den ſondern es kämen höhere politiſche Rückſichten in Frage
Die Regierung hätte einen den Stagtsintereſſen entſprechen
den Standpunkt eingenommen Das vom großen König
Carol gepflanzte Cefühl für die Dynaſtie hätte im Lande
tiefe Wurzel gefaßt Die Krone trage an dem unglücklichen
Kriege keine Schuld ſondern die Politiker ſeien verantwort
lich dafür ebenſo wie ſie den Ruhm davongetragen hätten
wenn ſich das Geſchick des Landes anders geſtaltet haben
würde Zu der Beratung ſei Bratianu auf ſeinen Marghi
mans ausdrücklichen Wunſch hinzugezogen worden Die An
gelegenheit ſtände mit der Anklage des liberalen Partei

in keinerlei Zuſammenhang Die Regierung ſei der
eberzeugung daß in einer ſo ernſten Frage auch die Anſicht

der liberalen Partei gehört werden müſſe ebenſo wie man
General Averescu zu Rate gezogen hätte

Vratian

mdas Slück der andern
Original Roman von Erich Ebenſtein

50 Fortſetzung Nachdruck verboten
Weil ich ihn nicht zum Zeugen ſolcher Auseinander

ren machen durfte ſagte ſie nach einer Pauſe erlegen
Du kennſt Gottorb nicht Er iſt ein unberechenbarer Menſch

Um ſo weniger durfteſt du leichtſinnig mit dem Feuer
wielen und ſo vielleicht ſchwere Gefahren heraufbeſchwören

Beruhige dich doch Es iſt ja nun alles zu Ende
Und doch ſchreibt er dir noch
Ein Abſchiedswort wahrſcheinlich Gib den Brief her

and laß ſehen
Sie riß das Kuvert auf und überflog die wenigen Zeilen

Wie erſtarrt ließ ſie die Hand dann ſinken und blickte beſtürzt
vor ſich hin Nein das war kein Abſchiedswort

Modeſta nahm das Billett und las ſchweigend
e Entſcheidung könnte für mich nur dann ausſchlag

bend ſein wenn Sie die dabei aufgeſtellte Behauptung mir
uge in Auge wiederholen Geſchriebene Verſicherungen ſind

in meinen Augen wertlos Wollen Sie alſo verhindern daß
ich unſer Schickſal ſelbſt in die Hand nehme dann müſſen Sie
auch den Mut finden morgen nachmittag 4 Uhr noch einmal
an den bewußten Ort zu kommen und mir Jhre Behauptung
mündlich wiederholen

Der Elende Er droht ſogar O Evelyn was haft
du getan rief Modeſta außer ſich

Evelyn griff ſich mit beiden Händen an die Schläfen
Mache mir jetzt keine Vorwürfe ſagte ſie bebend Miriſt ſchlimm genug zumute Hilf mir lieber daß ich eine Aus

rede ſinde und fort kann
Rein Um keinen Preis darfſt du hin

er 4z werde für dich gehen ſagte Modeſta ſich hoch auf

Du Evelyn ſah die Schweſter halb erſtaunt halbmitleidig an Wie wollteſt du dern h

anzupaſſen

n ere e

Die Ablehnung des bulgariſchen Waffenſtillſtandsgeſuches
Die Entente möchte zwar verhandeln aber den Kampf gegen Bulgarien fortſetzen

im Wachſen wenn auch der ſchließliche Ausgang der Dinge
noch nicht zu überſehen iſt Daß der franzöſiſche Entente
general die bulgariſchen Vorſchläge abgelehnt hat ſpricht nich

Wie wir hören hat die Entente den Antrag des
bulgariſchen Miniſterpräſidenten auf
Bewilligung eines Waffenſtillſtandes in ablehnen
dem Sinne beantwortet

Auf dieſe Mitteilungen beſchränkt ſich bemerkt hierzu
der ſo ziemlich dasjenige was bis heute vormittag
an dielgen unterrichteten Stellen weiterhin Uber die Vor
gänge in Bulgarien bekannt geworden iſt Die Nachrichten
agenturen der Entente wiſſen ſelbſtverſtändlich eine Fülle
von Einzelheiten vor der Welt auszubreiten die den Ein
druck erwecken ſollen als ſtehe man in Bulgarien bereits vor
vollendeten Tatſachen Es braucht kaum geſagt zu werden
daß dieſen Meldungen gegenüber

das größte Mißtrauen am Plage
iſt Ein Teil von ihnen hat ſich bereits innerhalb 24 Stun
den als zweckbewußte Fälſchungen herausgeſtellt was um
ſo ſchärfer hervorgehoben werden muß als ſie durchaus nicht
immer London oder Paris als ihren Urſprungsort bezeichnen

verdient insbeſondere daß die Haltung des
a ren Ferdinand ſelbſtverſtändlich auch in dieſen kritie

Tagen abſolut einwandfrei iſt daß er nach
wie vor durchaus auf dem Voden der Bündnistreue ſteht
Die Beauftragten des Miniſterpräſidenten Malinow die nach
Saloniki abreiſen ſollten um die Verhandlungen mit der
Entente einzuleiten waren bis geſtern vormittag nicht aus
der bulgariſchen Hauptſtadt abgegangen oder ſie waren zum
mindeſten wenn ſie verſucht hatten die feindlichen Linien
zu paſſieren unverrichteter Sache wieder nach Soſia zurück
gekehrt Es ſcheint daß die militäriſchen Befehlshaber der
feindlichen Front Schwierigleiten gemacht haben Nur

der amektjikaniſche Geſchäftsträger
der die bekanntlich noch fortbeſtehenden diplomatiſchen Ve
ziehungen zwiſchen Bulgarien und den Vereinigten Staaten
bis zur Gegenwart aufrechterhielt ſoll nach Saloniki durch
gelaſſen worden ſein Entſchieden iſt jedenfalls das darf
auch heute wohl feſtgeſtellt werden noch nichts Der unge
heure Ernſt der Lage hält natürlich an aber es werden alle
Anſtrengungen gemacht um den neu entſtandenen Schwierig
keiten gerecht zu werden

Weiter wird dem noch mitgeteilt
Auch nach den heute aus Bulgarien vorliegenden Mel

dungen ſind die Anzeichen für eine Entſpannung der Lage

nur für
die Härte der Bedingungen

die Bulgarien von ſeinen Feinden bei Abſchluß des Waffen
ſtillſtandes auferlegt werden ſollten ſondern iſt auch geeignet
die ſchwankenden Kreiſe in Sofia noch einmal zum Nachdenker
zu bewegen und ihnen

die unheilvollen Folgen ihres Schrittes
deutlich vor Augen zu führen Andererſeits wird die an
ſehnliche Partei in der bulgariſchen Sobranje die ſich auch
heute noch bundesfreundlich erhalten hat und das Vorgehen
Malinows verurteilt aus dieſem Vorgange eine weitere
Stärkung erhalten Hinzu kommt

das Eintreffen M militäriſchetVerſtärkungen
von ten der Bundesgenoſſen Bulgariens das den be
währten Mut der Truppen von neuem belebt hat Ohne
alſo allzu optimiſliſch zu ſein kann feſtgeſtellt werden daß
alles geſchehen iſt und noch geſchieht um eine Wendung der 49
Dinge zum Beſſeren herbeizuführen Das Weitere muß
natürlich den Bulgaren ſelbſt und

ihrem ſtand haften König überlaſſen
bleiben

von dem Entente Meldungen gegen beſſeres Wiſſen bereits
zu melden wußten der Schritt Malinows ſei mit ſeiner Zit
ſtimmung erſolgt eine Lüge wie ſie nur von Reuter ver
breitet werden konnte Ob es dem Cingreifen des Herrſchers
gelingen wird den Einfluß Malinows zu beſeitigen und dem
Lande wieder eine Regierung zu geben die bereit iſt ihren

erträgen vollauf Rechnung zu tragen und dem
ündnis bis zuletzt treu zu bleiben muß freilich noch ab

gewartet werden Wir vertrauen aber der Loyalität und
ſtaatsmänniſchen Kunſt des Königs daß er mit Hilfe der
ihm ergebenen großen Mehrheit des Volkes das
Bündnis und damit auch Bulgarien ſelbſt vor ſchweren Er
ſchütterungen bewahren wird

GSSSGownneremeeeeeeeaneeÜÄ ÄÜÄÜÄÜ
Ein fortſchrittlicher Beamtenantrag
Entgegen dem während des Krieges geübten Brauche

daß Anträge auf Gewährung von Teuerungszulagen von
allen Fraktionen vereinbart werden haben die Konſervativen
den Augenblick in dem das Abgeordnetenhaus noch nicht ver
ſammelt iſt dazu benutzt mit einem felbſtändigen Fraktions
antrage vorzugehen Infolgedeſſen hat die Fortſchritt
liche Volkspartei wie die Lib Korr mitteilt ihre
Abſicht mit den anderen Fraktionen gemeinſam auf die Ver
beſſerung der Lage der Beamten und Staatsarbeiter hin
zuwirken aufgegeben und gleichfalls einen ſelbſtändigen An
trag eingebracht der in verſchiedenen Beziehungen weſentliche
Abweichungen zugunſten der Beamten vom konſervativenAntrage e ünd eine beſondere Forderung für die
Stäatsarbeiter ſtellt Der fortſchrittliche Antrag der Ab
eordneten Delius Lippmann Meyer Otto
ohlmann und Genoſſen lautet

1 Valdigſt den Staatsbeamten und Lehrern ſowie den
Diätaren nochmals eine einmalige Teuerungszulage dergeſtalt
zu gewähren daß die unteren und mittleren Veamten dabri
beſonders berückſichtigt werden

2 die laufenden Kriegsbeihilfen und Kriegsteuerungs
zulagen durchgreifend zu erhöhen und die Kinderzulagen zu
verdoppeln

3 die Beihilfen und Kriegsteuerungszulagen für die im
Nuheſtande befindlichen Veamten die Witwen und Waiſen
der Veamten nach denſelben Sätzen zu gewähren wie ſie den
im Dienſte befindlichen Beamten zuſtehen
4 für die während des Krieges aus dem Dienſte ge
ſchiedenen Beamten 75 v H der Teuerungszulagen auf das
Ruhegeh alt anzurechnen und für die ſeit dem 1 April 1917
in den Ruhegehalt getretenen Beamten bei der künftigen
Renuxegelung der Gehälter die NRuhegehälter dementſprechend

es mir nicht gelang bisher Du ahnſt nicht wie eiſern ſein
Wille iſt Er würde dir mit ſeinen Theorien vom Ich
kommen mit ſeinem Rechte des Herrenmenſchen

Was immer er auch ſagen mag fiel Modeſta ent
ſchloſſen ein ich werde Worte finden die ihn verſtummen
mächen Eine von uns muß hin und du darfſt es nicht ſein
Aber habe keine Sorge Es gibt eine Sprache des Herzens
vor deren Kraft alle Theorien des Egoismus zuſchanden
werden Er liebt dich doch Jch werde ihm beweiſen daß
Liebe nicht Liebe iſt wenn ſie nicht Opfer bringen kann und
ſich ſelbſt vergeſſen

Er wird lachen darüber
HNein er wird nicht lachen wenn ich ihm von mir er

zähle und ſeinen Mannesſtol wachrufe zu tun was ich ein
ſchwaches Mädchen mit freudiger Seele tue nichts wünſchen
als das Glück des andcren

Evelyn hatte ſich abgewandt und das Geſicht in den
Händen vergraben Der Ton von Madeſtas letzten Worten
hatte ſie tief getroffen

Zum erſtenmal im Leben kam ſie ſich klein und un
bedeutend vor neben Modeſta Zum erſtenmal auch begriff
ſie warum Magnus Herz ſich von ihr ab und Modeſta zu
gewandt hatte Sie war Art von ſeiner Art Hochgemut
edel und opferfähig

War es nicht grauſam ſie zu trennen und beider Leben
elend zu machen bloß weil Magnus ſich in unbedachter
Stunde an ſie gebunden hatte

Aber da hob auch ſchon die Selbſtſucht in ihr wieder die
gierigen Fänge

Und ſie ſelbſt Was wurde dann aus ihr Sollte alles
umſonſt geweſen ſein und ſie als einfache Frau Gottorb da
neben ſtehen während Modeſta an Magnus Seite auf den
Höhen des Lebens wandelte

Rein kein Zurück mehr
zukehren

Und da ſagte Modcſtas weiche Stimme mitten in ihre
Gedanken hinein Eins aber ſchwöre mir in dieſer Stunde
Evelyn z du Magnus immer lieben und ſein Glück

über alles ſtellen willſt

Es war zu ſpät um um

5 die Dienſtjahre während des Krieges für die im
Heimatdienſte verbliebenen Beamten doppelt anzurechnen

6 die Lohn verhältniſſe der in den Staatsbetrieben be
findſichen Arbeiter und Angeſtellten einer ſofortigen Nach
prüfung zu unterziehen

Gleichzeitig mit dieſem Antrage wird folgender von der
Fortſchrittlichen Volkspartei bereits vor einigen Monaten
eingebrachter Antrag zur Beratung geſtellt werden Die
Staatsregierung zu erfuchen unter Zuziehung von Abgeord
neten und geeigneten Vertretern der Beamten und Lehrer
ſchon jetzt Vorbereitungen ſür die nach Kriegsende unbedingt
notwendige Neureglung der Beamten und Lehrerbeſoldung
und der Penſionsgeſetzgebung zu treffen

Deutſches Reich
Bis zum ſiegreichen Ende

Köln 78 Sept Auf ein Huldigungstelegramm da
die ſiebente Tagung des Vereins rheiniſch weſtfäliſcher Land
gemeinden an den Kaiſer abgeſendet hatte und in dem ver
ſichert wird daß die Landgemeinden feſt entſchloſſen ſeien
jeder Verzagtheit und Flaumacherei entgegenzutreten lief
aus dem Zivilkabinett des Kaiſers eine Antwortdepeſche ein
wonach der Kaiſer ſich über das Huldigungstelegramm ſehr
gefreut hat Jn der Depeſche heißt es

Der Rückblick auf die wunderbaren Erfolge unſerer
heldenmüigen Söhne und ihrer geniaglen Führer bewahrt
das deutſche Volk auch in den Wechſelfällen des Krieges vor
unwürdigem Kleinmut und unberechtigten Zweifeln Un
beirrt iſt es entſchloſſen ſeine ganze Kraft einzuſetzen den
ihm aufgezwungenen Verteidigungskampf bis zum ſiegreichey
Ende durch uführen damit das Vaterland gegen feinsliche

ergewaltigung dauernd geſchützt und geſichert wird

Evelyn ließ die Hände ſinken wandte ſich um und ſah
die Schweſter mit einem ſeltſamen Blicke an

Jch will es verſuchen Modeſta Aber laß uns ganz
wahr ſein in dieſer Stunde Jch werde es nur dann können
wenn du nicht mehr in ſeiner Nähe biſt

Evelyn Du könnteſt auch jetzt noch an mir zweifeln
mir mißtrauen ſtammelte Modeſta faſſungslos

Nein ich zweifle nicht an dir fuhr Evelyn raſch fort
Jch weiß du willſt nichts Vöſes Aber du biſt ſo viel beſſer

und eder als ich ſtill widerſprich mir nicht es iſt doch
ſo Und nie würde die Angſt mich verlaſſen daß er Ver
gleiche ziehen könnte zwiſchen dir und mir und daß dieſe
Vergleiche dann zu meinen Ungunſten ausfallen müßten

Modeſta ſtand eine Minute regungslos da mit tief ge
ſenktem Kopfe

Du willſt alſo daß daß ich fortgehe von Rettenegg
fragte ſie endlich leiſe Schon jetzt ehe du ſeine Frau

wirſt tEvelyn nickte ſtumm Anzuſehen wagte ſie die Schweſter
nicht in dieſem Augenblicke

Jn Modeſtas Augen lag ein weher Schein Es würdedoch ſchwer ſein das Fortgehen von hier Doppelt ſchwer
weil es mit dem Gedanken geſchehen mußte nie wieder zurück
zukehren ihn den ſie liebte fortan fliehen zu müſſen um
Evelyns Ruhe willen

War es wirklich notwendig
Sie zuckte plötzlich zuſammen Vor ihr ſtand die Szene

heute im Walde wo ſeine Augen auf ihr geruht hatten mit
ſo ſeltſam weichem ſelbſtvergeſſenem Ausdruck anders als
je zuvor wärmer als Evelyns Bräutigam durfte

Ja es mußte ſein Sie richtete ſich ſtolz auf und ſagte
Evelyns Hand wie zum Gelöbnis n Gut ich
werde gehen Jch verſpreche es dir Morgen abend wenn
ich meine Miſſion bei Gottorb erfüllt habe

Aber wird man dich fortlaſſen Mama
Niemand wird darum wiſſen Jch gehe heimlich nach

c

dem Abendeſſen während die anderen im Salon ſitzen Von
Wien aus ſchreibe ich Mama daß mich Emmy zu ſich rief

Fortſ folgtJch werde das ſchon mit ihr ausmachen
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Die Wahl in Berlin I
Der Nationalliberale Hauptverein in Verlin erläßr

folgende Erklärung Jm erſten Berliner Reichstagswahl
kreiſe findet am 15 Oktober eine Erſatzwahl ſtatt Der
Wahlkreis gehört zum Beſitzſtande der Fortſchrittlichen
Volkspartei Ueberzeugt davon daß in der ernſten Zeit
in der die Feinde das Deutſche Reich von außen beſtürmen
und nicht müde werden ſeine Vernichtung zu fordern der
Parteizwiſt im Jnnern nach Möglichkeit ruhen ſollte fordern
wir unſere Parteifreunde auf dem Kandidaten der Fort
ſchrittlichen Volkspartei dem Geheimen Juſtiztat Herrn
Maxtmilian Kempner die Stimme zu geben

Eine neue Beſtimmung über das Ruhen
der Militärrente

s 36 des Mannſchaftsverſorgungsgeſegtzes
m S 36 des Mannſchaftsverſorgungsgeſetzes der

bie Fälle behandelt in denen das Recht auf Militärrente
ruht wird in zwei Beſtimmungen der Betrag von 2000 Mk
als die Grenze hingeſtellt die nicht überſchritten werden
darf Jn einer Eingabe an das Königliche Kriegs
miniſterium hat der Reichstagsabgeordnete Felix Mar
quart darauf hingewieſen daß dieſe Grenze von 2000 Mk
den beſtehenden Teuerungsverhältniſſen nicht mehr ange
meſſen iſt und daß es infolgedeſſen notwendig ſei die Grenze
zu erhöhen Das Kriegsminiſterium hat hierauf dem Reichs
tagsabgeordneten mitgeteilt daß die Frage ob eine Er
höhung der im S 36 des Mannſchaftsverſorgungsgeſetzes vor
gefehenen Einkommensgrenze von 2000 Mark möglich iſt

e tion aus Anlaß der geplanten Geſetzesnovelle unter
lie

Ausland
dan delsbeziehungen der Ukraine mit der Türker

Kiew 28 Septbr Rußki Golos meldet Laut Mit

treter iſt die Handelsſchiffahrt im Schwarzen
Meere noch vielfach behindert und noch nicht alle Häfen
ind zugänglich Durch die Entſtehung neuer Uferſtaaten iſt
die Lage noch ungeklärt Der Handel vollzieht ſich in
Katuralform was eine ſtarke Behinderung bedeutet Jn
der letzten Zeit wurden die Handelsbeziehungen mit Kon
ſtantinopel und Kleinaſien wieder aufſgenommen Der
Kohlenmangel wird hoffentlich bei der jetzt wachſenden
Kohlenproduktion beſeitigt werden

Rückkehr von Schiffbrüchigen
Amſterdam 28 September Vorgeſtern abend ſind in

Scheyeningen 12 Mann von dem holländiſchen Dampfer
Dirksland 1858 Tonnen gelandet der auf der Reiſe von

Rotterdam nach England am Dienstag an der engliſchen
Küſte auf eine Mine lief und ſank

Letzte Depeſchen
Die Parlamentariſterung ein Kompromiß

Berlin 28 Sept Eigene 27 r gri Die Verhandlungen der Fraktionsführer die auf die 8 haffung eines

gemeinſamen innerpolitiſchen Programms hinzielen dürften
wie wir hören zu einem Kompromiß führen deſſen

Auf zur H Kriegsanleihe

c a a Cv r e r

Hauptvunkt die Parlamentariſierung ſein wird
Die Gegenſätze die bisher zwiſchen Zentrum und Sozialdemo
kratie beſtanden ſcheinen im weſentlichen überbrückt zu ſein
Der für heute 6 Uhr angeſetzten Sitzung des interfraktionellen
Ausſchuſſes ging geſtern abend eine vertrauliche Beſprechung
der Führer des Zentrums und der Sozialdemokraten voraus
in der die Grundlagen für die zu treffenden Vereinbarungen
geſchaffen worden ſein dürften Die Fraktionen werden bei
ihrem Wiederzuſammentritt am Montag oder Dienstag dann
die letzte Hand ans Werk zu legen haben Was noch zu
klären ſei iſt die Stellung des Grafen Hertling
Das Zentrum hält an ihm feſt und möchte ihm einen guten
Abgang ſichern ſo daß er ſelbſt noch die neue Regierung ein
leiten und das preußiſche Wahlrecht unter Dach und Fach
bringen könnte Nichtsdeſtoweniger erhält ſich im Reichs
tage die Meinung daß die Tage des Reichskanzlers Grafen
Hertling gezählt ſind

Beſcheidene Foröerungen der Tſchechen
Wien 28 Sept Privattelegramm e den Verhand

lungen des Miniſterpräſidenten mit den führenden Parteien
wurde die Frage der Vildung eines Koalitionsminiſteriums
zur Beſprechung gebracht in welcher Vertreter ſämtlicher
öſterreichiſcher Nationen und auch die der Sozialdemokraten
Aufnahme finden könnten Die Tſchechen nahmen dieſen
Gedanken zur Kenntnis ſtellten aber die Forderung nach ſo
fortiger Errichtung eines tſchecho ſlowakiſchen Staates mit
Einſchluß der 4 Millionen Deutſchen der Sudetenländer der
innerhalb eines öſterreichiſchen Stagtsweſens errichtet werden
ſoll Dann wären die Deutſchen den Tſchechen ohne Gnade
ausgeliefert

Englanös Antwort auf die Note
Karlsruhe 28 Sept Eigene Drahtnachricht Die

Zürcher Morgenzeitung erfährt daß die engliſche Antwort
note an Oeſterreich Ungarn geſtern abgeſandt wurde

Haag als Friedensverhanölungsort
Haag 28 Sept Privattelegramm Der öſterreichiſch

ungariſche Geſchäftsträger hat am 25 September im Auftrage
ſeiner Regierung dem holländiſchen Miniſter des Aeußeren
zur Kenntnis gebracht daß Oeſterreich Ungarn großen Wert
darauf lege die Reſidenz der Königin Wilhelmina für die
Abhaltung von Friedensverhandlungen im Verfolg der an
die kriegführenden Mächte gerichteten k k Note vom 14 Sept
zur Verfügung geſtellt zu ſehen Auf dieſen Schritt hat der

holländiſche Miniſter dem Grafen Talize die folgende Ant
er e Heländiſhe hat ſich ſeit Beginn de

Krieges bei ihrem Han Geſichtspunktevon
ſtrengſter Reutraſität leiten laſſen und nicht durch eigene
Landesintereſſen Jn Uebereinſtimmung mit ihren unver
änderlich von ihr verfolgten Richtlinien iſt es der hol
ländiſchen Regierung angenehm zu erkllären daß Jhre
Majeſtät die Königin ſi jener Zeit glücklichwerde die Gaufreundſchaſt ihrer Reſidenz für die Zuſammen

kunft zur Verfügung ſtellen zu dürfen wenn die beiden kriege
führenden Gruppen dort zu verhandeln wünſchen Da die
holländiſche Regierung davon ü iſt daß die Regie
rungen der anderen kriegführenden Länder nicht ohne Keunt

n i e Meere ren Tee v vern Regierung ihre diploma n r inanderen Lande telegraphiſch beauftragt Frage und Ant

wort beider Regierungen ihren Regierungen durch ihre bei
ihnen beglaubigten Geſandten mitzuteilen

Kadoslawow in Sofia
Wien 28 Septbr rivattelegramm Peſter Blättermelden h Sofia G am Freitag h der frühere

Miniſterpräſident Radoslawow in Sofia eingetroffen iſt uw
einer Sitzung der Oppoſition vorzuſitzen

Die Parſſer Preſſe zur bulgariſchen Frage
Haag 28 Sept Eigene Drahtnachricht Alle An

zeichen ſprechen dafür wie ſehr jetzt die Ereigniſſe an der
bulgariſchen Front in Paris vorgeahnt wurden Aus den
Pariſer Meldungen geht hervor daß man in Paris bereits
am 26 September wußte daß in Sofia ernſte Unregelmäßig
keiten vorgekommen ſeien und man eine neue Miniſterkriſe
und eine vollſtändige Aenderung der auswärtigen Politik
erwarte Jn Paris iſt man der Anſicht daß die Bulgaren
nach den jüngſten Mißerfolgen zur Erkenntnis gelangt ſeien
daß ſie auf Unterſtützung ihrer Bundesgenoſſen nicht rechnen
könnten und daß ſie ſich deshalb für beſiegt hielten Man
erwartet daß Bulgarien Schritte unternehmen werde um
ſich aus der Uunangenehmen Lage zu ziehen aber man iſt der
Anſicht daß es dazu zu ſpät iſt Die Verbündeten wüßten
was ſie von der Aufrichtigkeit Bulgariens zu halten haben
Beſtimmt erwartet man daß die Ententemächte die Balkan
vslker welche gegen Deutſchland gekämpft haben nicht iw
Stiche laſſen dürfen um Bulgarien zu gewinnen

Ein däniſches Schiff verſenkt
WTB Kopenhagen 28 Sept Drahtnachricht Da

däniſche Miniſterium des Aeußern meldet Der däniſche
Schoner Erik wurde am 15 September in der Nähe vor
Kap Roche verſenkt Die Beſatzung iſt in Cadiz gelandet

Chile und die deutſchen Schiffe
WTB Santiago de Chile 26 Sept Drahtnachricht

Die Regierung hat den Seebehörden den Befehl gegeben
alle in chileniſchen Häfen internierten deutſchen Schiffe mit
bewaffneten Kräften zu beſetzen t
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örtlichen Teil für Provinzigknachrichten Gericht Handel Eugen
Brinkmann für Sport und Briefkaſten Heinrich
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Stelle als Stütze in beſſ Haush

Suche ſofort oder 1 Oktober
ein älteres a01

9Mädchen
ſür

h
h iſt i KochenEinmachen bew Off u Cne

von Halle erreichbar von Selbſt
käufer zu kaufen geſ Ausführl
Angeb m Preis u U E 5667
an Rudolf Mosse Halle erb

Jeden Poſten

Borax
chem rein

i Pulverform od kriſtalliſiert
kaufen ſür eigenen

Bedarf
zu Mk 30 das Kilo

Geitner Comp
r in Sachſen

Montanwachs
kaufen als Selbſtverbraucher jede Menge

Werner Mertz Mainz
Orahtanſchrift Waxwerk

Fernſprecher 473 4160 4161 4162
a 91554

T

arat
i gebogener inge

Hugo Bhchner G m d Bern n et See AManceStr 92
Zu haden in alten einichlägigen Oerſchäften

Dr Blümoel vegtedungeen 9

Facharzt f Hals Nase Lunge
hält bis auf weiteres wieder Sprechstunde von 9 11 Ubr
und 23 Ubr mit Ausnahme von Mittwoch Nachmittag

und Sonnabend Nachmittag

E t o
Wolle in allen ben am Lager

Anskunft erteilt die Expedition dieſer Fig

Halliſche Apotheken
heute nachmittag geöffnet

Kronen Apotheke Burguraze 3 Del N07
BahnhofApotheke Deltgſcher Str 2 a Tel 64603
AdlerApotheke Geiſtſtraße 15 Tel 6466

Kronen Apotheke Steinweg 28 Tel 6347
Hirſch Apotheke Marktplatz 17 Tel 6757
VoſenApothete Menſeburger Str 112 Tel 8264



Paul S ehauseil ch Co
Halle a/S Bitterteld Delitzsech Ellenburg

Agenturen in Gräfenhainichen u Düben

Skt NMicolaus
Tel 1187 Nieolaiſtraße 911

e r Künstler Konzertvon 4 Uhr an
e Ahfriedrichroda r Dr Lippert Kothe

Sorgsame ärztliche Behandlung Gute Verpflegung

Hervorragendes
Heilbad a

NKheoumatismus S
fischlas Frauentelden

060004080 0000 40000
Andlas Pro Pann
I

etc in grosser Auswahl vorrütig
Preise von 2000 Mark bis 7750 Mark

Grosses Notenrollentager
in 88 und 65tönigen Rollen

Notenrollen AbonnementfsB wön G üben 3334

r r

S B
Der Kriegswaſſerhahn

Frin K onsmetaKein S ren
Kein Undichtwerden

Geſetzlich geſchützte Konſtruktion eingebauter Strahlenregler
Garantie für jedes Stück

elllein Fabrikniederlage für Leipzig mit Kreishauptmannſchaft
Halle a d S und Thüringen

Ingenieur Trautloff hVertreterbeſuch ſofort Wiederverkäufer hoher Rabatt

Schrecker Mundt
Leipzig Gonnewitz

Uefern stets pUnktlj und preiswert an Bezieher
voller Wagenledungen

Bretter Bohlen Kanihölzer usw für indu
strie und Bauzwecke

Schwellen in allen Abmessungen für
Anschlussgleiss und Ahraumbetriebe

Fernsprecher 35555 und 35520

net n v fcqU VV 2SSOOASÄ SCGCSCGG SISIMUUUwWwwnnnmeneaSchöne ſt Marhti

Was reinigt die Haut in 4 bis 5 Tagen

Euderma mm

Es dürften keine Dame noch Herr über Vn
reinlichkeiten der Haut zu klegen haben denn

Haut Cremo Euderma 7777
ist zu diesem Zwecke von Srzllichen Autoritäten
geprült und empfohlen

Zu haben in allen einschlägigen Geschäften

D irka 50zit c ab ausrelchend Mark

Engros Versand
durch Ghemisch phaimaz Laboratorium

J Küpper
Telephon Köln Sove stA 8065

Anleihen der Stadt Charlottenburg u
und Geldsorten EFinlösung von Zinsscheinen

Dasokocher

Sohbocx Annahmo und Verzinzung vonan and Vorkant Konto Korrent Verkehr Spar Pinlagen Dopositen
von Wertpapieren Weebser

ausländischen Banknoten Domizliatelle t Wechsei Stahlkammer
mit vermletbaren Schlessfächern

Dalli Glünstoff
zum Plätten und Bwerdens jederzeit insbeſondere gegenwärtig zur Ermös Hätier Brater re in alen ſt jedem Clöhstoff und Kohleneisen ſt in der albewähe

Umtauſches in Kriegsanleihe e waren und

5 Deutscheu emeſſenen Kurſen angekauft Angebote ſind anbe Ragieirat Chariouenburg eiele V z G G Hölzke
ter

T e e S See
e

ge Kaſſepreiſe ten Frieden ualität in allen besseren Haushaltunge
rogengeschäiten wieder zu haben

lühstoll Gesellschaft Dresden

Gebr Bethmann
Werkstätten für Wohnungskunst

z Notſchluß u
kurje

Fianckeſtraße J Bahnhoſsnähe e J
Kaufmännische Privatschule

von Karl Gieseguth
Halle a Harz 50 Fernruf 808 VBeginn eines neuen Gesamikursus

am l Oktober
Privaetunterricht nech Vereinbarung Lehrpläne frei
Dr Fiſcherſche Vorbereitungsanſtalt

Leiter 2 J z ſaagtlichDr Schünemann Berlin Zietenſtr 2 konzeiſion 1888

bereitet beſond 4 Fähmich Prim u Eint u Kriegsteilnehmer
Reiſeprüfung vor Auch Damen u Abend

iſziplin Tiſch Wohnung vorzüglich empfohlen
Halle a d Saale
Große Steinstr 79 80
laden zur zwanglosen Be
aichtigung ihrer bedeutend

Wer erteilt Vnterrickt

s riß a ean d ä vie h W
erweiterten

Möbelausstellung
höflch eln

Hervorragende Auswahl
vollständiger Zimmer
Einrichtungen im neu

bewins kaufmännische Privatschuls

Jnh Frau S LewinHalle a Steinweg 45 s l

Heginn rines neuen Kurſus 8 Okkbr

zeitlichen Stil o Stoffe
Teppiche e Gardinen

Kunstgewerbe

S
S

Kaufmännische Privafschule
Wih Baer Helene Dittenberget

Geisfstrasse Al ll
Beginn des neuen Kursus em 8 Okt

Das Vaterland ist in Gefahr Es ruft seine Söhne und Töchter auf
alles daranzusetzen dass seine Feinde nieder gerungen werden

Hallische Frauen
Hört auch ihr seinen Raerf

Blut und Leben könnt Ihr ihm nicht opfern so stellt ihm wenigstens Euer
Geld zur Verfügung und zeichnet zur 9 Kräegsanleihe jede nach ihrem
Vermögen

Aber auch die Vaterstadt ruft Euch sie verlangt Eure Hilfe zur Lin
derung der mannigfachen Nöie die der Krieg inmitten ihrer Bevölkerung ange
richtet hat

So folgt nun diesem zwiefachen Kufl Gebt ausser der Kriegsanleihe die
Ihr auf Euren eignen Namen zeichnet noch eine kleine Summe etwa soviel
wie Ihr an einem Tage einnehmt oder verausgabt zur Kriegsanleihe der
Hallischen Frauenspende die zur Linderung der Kriegsschäden unserer
Stadt verwendet wird Verzichtet für diesen kleinen Anteil auf Zinsen zu eigenem
Gebrauch Nicht verdienen wollen wir durch diese Kriegsanleihe sondern
dienen selbstlos dienen dem Vaterlande und der Vaterstadt

Hallische Frauen Gedenket des Opfermutes deutsoher
Frauen des Jahres 1813 erzeigt Euch einer ernsten grossen Zeit nieht
weniger würdig als sie

Jede auch die kleinſte Gabe wird entgegengenommen von den Vorständen
der unterzeichneten Vereine und an folgenden Stellen
Geschäftsstells des Hallischen Hausſrauenbundes Gr Steinstr 16 und Rathausstr 7
Geschättsstelie des Mationalen Frauengienstes Burgstr 45 vom II Oktober ab kirohtor 5

Stächische und Saalkreissparkasse mit Nebenstellen Bankhäuser Bank für Hance und
lndustrie 6 H Fischer Frenke Poetseh Hallescher Bankveroin H F behmann Mittel
deutsche Privathank Peckoſt Raake Robert Resenberg Paul Schausei I Schönlieht

Reinhold Steckner sowie in den Kalliscnen Tageszeitungen

Halliseher Hausfrauendund Lehrerinnenverein frauenbdildungsverein Hafionaler frauendienst
ßechtssehutzverein Verein für deutsehe frauenkleidung nd frauenkultur Deutseh Evang
frauenbund Katholisoher frauendund israelitischer fraüenverein hrauen und Jungſrauen
Vereine der Kirehengemeinden Diensthotenverein Käuterdund Gewerkverein der Heim
arbeiterinnen Verein für ßetnzenenſan frauemweroin zur Unterstützung für bedürftige

ehnerinnan

1

Ballenſtedt am
Städtiſches Wolterstorff Gymnaſinm mit Veahchule

Das ſtädtiſche Alumuat nimmt Schüler ſämtlicher Klaſſen auſ
Beginn des Winterſemeſters 10 Oktober Auskun

Harz

duech den
Magiſtrat oder Direktor

A 6 Steinweg
erteil Unterricht im höheren

Klavierspiel
Rronprinzenstrasse 12

enDie Frau mit dem
kl Mädchen

welche geſtern Sonnabend nachm

den ſchw Reiher
am Hauptpoſtamt r
wird gebeten denſefrage 55 1 absugeben
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Etärke ſür Wäſche kein Erſet
1 Pfund 10 50

ff grüner Tee 150 Gramm
20

ff Schuhereme 10 Packungen
s

per Rachnahme

Hermann Koch Loppenhauſen 842 Bayern
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